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Neu ab 2014: Sepa-Überweisungen 

Kurzbeschreibung 
 

 

Ab 21.11.2011 wurde in der SEPA-Norm eine Änderung eingeführt, die gravierende Auswirkun-

gen auf die Form der Datenübermittlung hatte: ab diesem Zeitpunkt war es nur möglich, entwe-

der eine Zahlungsreferenz (das bisherige „Kundendatenfeld“) oder den Verwendungszweck 

(Textfeld mit 140 Zeichen Länge) zu übermitteln. 

 

Dem haben wir bei der Bearbeitung der Zahlungsvorschläge durch eine grüne Markierung Rech-

nung getragen: entweder es wird das Kundendatenfeld oder der Verwendungszweck gesendet 

(siehe unten, grüne Einfärbung). 

Nach Generierung eines neuen Zahlungsvorschlages ist das Textfeld grün eingefärbt; falls das 

Kundendatenfeld übermittelt werden soll (beispielsweise bei Übermittlung von Stromzahlungen, 

Telefongebühren etc.), ist in der Spalte „U“ der Buchstabe „D“ für „Daten“ einzugeben, wenn 

wieder auf Verwendungszweck umgeschaltet werden soll, der Buchstabe „T“ für „Textfeld“ (der 

Buchstabe springt sofort wieder auf ‚U‘ = ‚Ueberweisung‘ zurück, man sieht den Effekt nur durch 

die jeweils andere grüne Einfärbung). 

Es gilt: ist das Kundendatenfeld grün, entsteht eine Einzelüberweisungszeile am Bankauszug des 

Lieferanten, daher ist in diesem Fall auch kein negativer Betrag (Gutschrift) erlaubt. 

Ist das Buchungstextfeld grün, bedeutet dies automatisch eine Sammelüberweisung, wo mehrere 

Rechnungen und allenfalls auch Gutschriften zu einer Zeile zusammengefasst werden und im 

Buchungstext die entsprechenden Rechnungs- oder Gutschriftnummern, getrennt durch Beistri-

che, übermittelt werden.  

 

 
 

Für das Baugewerbe wurde die Spalte „GKK“ für das AGH rot eingefärbt, wenn die Splittung auf 

75%/ 25% zutrifft und noch nicht angeklickt wurde. Nach Anklicken des Button „aktualisieren“ 

wird die Zeile wie gewohnt auf 2 Zeilen gesplittet. Bei Übermittlung wird hier der entsprechende 
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Text für die GKK abgestellt, sodass diese für die Auftraggeberhaftung automatisch den Auftrag-

geber und Auftragnehmer identifizieren kann. 

 

Falls das Blatt „SEPA“ noch als gesperrt aufscheinen sollte, klicken Sie einmal auf „aktualisie-

ren“, das Blatt wird dann freigegeben. 

Wird das Blatt „SEPA“ angeklickt (bisher: „Elba Inland“ – dieses Blatt halten wir noch bis Feber 

2014 bereit), erscheint folgender Bildschirm: 

 

 
 

Legen Sie eine neue Bank an und tragen Sie dort insbesondere den eigenen IBAN und BIC der 

Hausbank ein; der Pfad auf die ausgegebene Datei sollte auf .XML enden (im Beispiel 

T:\RE\ELBA.XML) 

 

Lesen Sie nun diese XML-Datei in Ihr Electronic Banking/ Multibanking-Programm ein; Sie 

können den Datenbestand auch „auflösen“, dann können Sie jeden einzeln entstandenen Beleg 

ansehen. Versenden Sie anschließend den Datenbestand mit einer TAN-Nummer. 
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Am Datenträger-Protokoll entstehen nun folgende Zeilen: 

Von Konto 31309 A1 Telekom:  

1) Sammelbuchungszeile mit einer Überweisung und 2 Gutschriften, mit voller Textierung, 

da die 140 Zeichen zur Verfügung stehen 

2) Zwei Einzelbuchungszeilen über 217.50 und 75.35 

 

Das Dienstleistungszentrum erhält eine AGH-Buchung (langer Text, entsprechende den Vorga-

ben des DLZ, usw.: 

 
 


